
Film ab für die 
Integration!
 

Filmbildung in der Migrationsgesellschaft

29.10.2015, 9:00 - 16:00 Uhr, Dortmund

Dortmunder U  
Zentrum für Kunst und Kreativität
Leonie-Reygers-Terrasse
44137 Dortmund
www.dortmunder-u.de

Bitte melden Sie sich  bis zum 21. Ok-
tober verbindlich auf unserer Web-
site www.filmundschule.nrw.de an. 
Unter der Rubrik „Fortbildung - 
Termine und Anmeldung“ finden 
Sie weitere Infos. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenlos.

                                                     Kontakt 
                                                     FILM+SCHULE NRW
                                                          Marlies Baak-Witjes
                                     LWL-Medienzentrum für Westfalen
                               Fürstenbergstraße 13-15, 48147 Münster                                                  
                                        E-Mail: marlies.baak-witjes@lwl.org                                                                     
                                                                    Tel.: 0251 591 6864
              www.filmundschule.nrw.de

Anmeldung Veranstaltungsort
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ab 09:00 Uhr    Anmeldung und Stehkaffee 

09:30 Uhr        Begrüßung
          Prof. Dr. Markus Köster, Leiter von FILM+SCHULE      
   NRW
                         Abdelkarim, Kabarettist

09:50 Uhr        Präsentation Videoclips Vorbilder
                        Sylvia Löhrmann, Ministerin für Schule und  
  Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 

10:15 Uhr Schule in der Migrationsgesellschaft 
  Pädagogische Herausforderungen und   
  der Beitrag der Filmbildung
  Impulsvortrag   
  Dr. Monika Riedel, TU Dortmund, Arbeitsstelle   
  Deutsch als Zweitsprache

  Podiumsdiskussion
  Sylvia Löhrmann, Ministerin für Schule und 
  Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen
  Züli Aladag, Regisseur
  Lilay Huser, Schauspielerin
  Kathrin Feldmann, Lehrerin am Eduard-
  Spranger-Berufskolleg Hamm  
  Dr. Monika Riedel, TU Dortmund, Arbeitsstelle   
  Deutsch als Zweitsprache
  Irmgard Heitkemper-Nießen, Fachbereich Schule,   
  Stadt Dortmund
  Moderation Marlies Baak-Witjes, Pädagogische   
  Referentin FILM+SCHULE NRW

12:00 Uhr Mittagspause
  Markt der Möglichkeiten
  Infostände zur Filmarbeit in der Schule 

13:30 Uhr Parallele Foren

15:00 Uhr Kaffeepause

15:15 Uhr Kurz und gut
  Kurzfilme zum Thema Migration
  Ann Kristin vom Ort, Wiss. Volontärin
  FILM+SCHULE NRW 
  Uwe Leonhardt, Pädagogischer Referent 
  FILM+SCHULE NRW
  
16:00 Uhr Ende der Tagung

Filme bieten die Möglichkeit, eigene Lebenserfahrungen mit 
denen anderer zu vergleichen und zu reflektieren, veränderte 
Perspektiven einzunehmen und Gefühle zu teilen. Damit kön-
nen sie Empathiefähigkeit und Toleranz fördern - eine wichtige 
Grundlage für eine multikulturelle und soziale Gesellschaft. 

Rund ein Drittel aller Schülerinnen und Schüler in Nord-
rhein-Westfalen hat eine Zuwanderungsgeschichte. Für die 
Schule ergeben sich daraus besondere Herausforderungen, 
aber auch die große Chance, Kindern und Jugendlichen ver-
schiedener Herkunftsländer, Kulturen und Sprachen Wege zu 
einem wertschätzenden Miteinander aufzuzeigen.

Die Fachtagung „Film ab für die Integration“ richtet den Fokus 
auf die besonderen Potenziale von Filmen für die interkulturelle 
Bildung und Erziehung. Welchen Beitrag können Filme leisten 
in Hinblick auf die Bewusstseinsbildung bei Schülerinnen und 
Schülern, auf das gemeinsame Lernen in heterogenen Grup-
pen und auf die Aktivierung der Lernpotenziale speziell von neu 

zugewanderten Kindern und Jugendlichen? Wie 
muss eine Filmbildung gestaltet werden, die al-

len Schülerinnen und Schülern gerecht wird?

FILM+SCHULE NRW als gemeinsame In-
itiative des Ministeriums für Schule und 
Weiterbildung NRW und des LWL-Medien-

zentrums für Westfalen zur Förderung der 
Filmbildung in der Schule lädt herzlich zu die-

ser Fachtagung ein.

Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch mit Ihnen!

Prof. Dr. Markus Köster  Marlies Baak-Witjes
Leiter von FILM+SCHULE NRW Tagungsleitung
      

Vorbilder
Der Blick auf junge Menschen mit Migrationshintergrund ist 
noch zu oft geprägt durch das Hervorheben ihrer Defizite. Vor-
teilhafter ist es, auf die Potenziale und das Erreichte 
zu fokussieren. Deshalb werden in jugendaffi-
nen Videoclips „Vorbilder“ gezeigt, die darü-
ber berichten, wie Schule und Ausbildung 
gelingen. Nach der Premiere auf der gro-
ßen Kinoleinwand sind die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dazu aufgefordert, die Clips 
gemeinsam über Smartphones und Tablets 
in die sozialen Netzwerke zu verteilen. Wenn 
möglich, bringen Sie bitte Ihr eigenes Smartpho-
ne/Tablet mit. Die nötige App eines QR-Code-Readers 
sollte installiert sein. Probieren Sie es gleich einmal aus und 
nutzen Sie den umseitigen QR-Code zur Anmeldung.

Parallele Foren
Forum 1
Migration im Film
Dr. Anja Wieber, Filmmoderatorin Kompetenzteam Dortmund
Uwe Leonhardt, Pädagogischer Referent FILM+SCHULE NRW

Forum 2
Unterrichtsthema Migration: Filme als „Türöffner“ und 
Brücke zwischen Kulturen
Dr. Barbara Kamp, Methode Film
Birgit Kunde, Kriminalhauptkommissarin Landeskriminalamt NRW 
Marlies Baak-Witjes, Pädagogische Referentin FILM+SCHULE NRW

Forum 3
Aktive Filmarbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten - 
Gelungene Beispiele und Tipps zur Umsetzung
Fabio Magnifico, Koordinator des medienpädagogischen Labors der 
Universität Bielefeld
Martin Husemann, Pädagogischer Referent FILM+SCHULE NRW
Ann Kristin vom Ort, Wiss. Volontärin FILM+SCHULE NRW

Filmbildung aktiv
ProgrammFilm und Migration 29.10.2015


